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MMiitt  „„KKöönniiggss--FFrrüühhssttüücckk““  uunndd  KKnnaalllleenn

DDOORRFFMMEEIISSTTEERRSSCCHHAAFFTT  SSoo  vviieellee  TTeeiillnneehhmmeennddee  wwiiee  nnoocchh  nniiee  mmaaßßeenn  ssiicchh
bbeeii  ddeerr  TTrroosscchheennrreeuutthheerr  SScchhüüttzzeennkkiirrwwaa..

Harald Saß

Bei der 35. Troschenreuther Dorfmeisterschaft im Schießen, ausgerichtet vom Zim-
merstutzenverein, wurde mit insgesamt 153 Teilnehmern – aufgeteilt in 142 Erwach-
sene sowie elf Kinder und Jugendliche – ein Rekord aufgestellt. Schützenmeisterin
Jana Dettenhöfer begrüßte die anwesenden Vereine, Helfer und Festgäste zur Sieger-
ehrung bei der traditionellen Schützenkirwa. Dank ging an Stadtrat Michael Förster
(PEG), der die Ehrenscheibe für den Dorfschützenkönig gestiftet hatte.

Die zweite Bürgermeisterin aus Pegnitz, Regina Schrembs (CSU), überbrachte die
Grüße der Stadt und lobte sowohl den Zimmerstutzenverein für die Austragung der
Dorfmeisterschaft, als auch alle Teilnehmenden für ihren sportlichen Erfolg. In der
Gesamtwertung des Dorfmeisters belegte Tobias Dettenhöfer mit 194,5 Ringen den
ersten Platz. Auf den Rängen zwei und drei folgten Karolin Schmutzler mit 194,3 Rin-
gen und Uwe Krüger mit 191,2 Ringen.

Die erfolgreichen Schützen der 35. Troschenreuther Dorfmeisterschaft mit Dorfschützenkönigin Stefanie Lohner in der Mitte. Die Grüße
der Stadt überbrachte die Zweite Bürgermeisterin Regina Schrembs. Foto: Harald Saß



Den Titel des Dorfschützenkönigs, der über eine Teiler-Wertung ermittelt wurde, si-
cherte sich Stefanie Lohner mit einem 33,2-Teiler. Den zweiten Platz belegte Michael
Sebald (67,4-Teiler), gefolgt von Stefan Pleisteiner auf dem dritten Platz (104,0-
Teiler).

In der Mannschaftswertung setzte sich das Team „Tennis 1“ mit einem Gesamtergeb-
nis von 920,5 Ringen durch. Die Mannschaft „Feuerwehr 1“ erreichte mit 906,9 Rin-
gen den zweiten Platz, während sich die „Fussballer 1“ mit 904,7 Ringen den dritten
Rang sicherten. Die separate Blumenwertung der Damen gewann Karolin Schmutzler
mit 194,3 Ringen vor Yvonne Buchfelder mit 188,0 Ringen. Den dritten Platz teilten
sich ringgleich Christine Barchtenbreiter und Daniela Förster mit jeweils 184,6 Rin-
gen.

Im Nachwuchsbereich ging der Titel des Dorfmeisters der Jugend an Johanna Lehner,
die 168,3 Ringe erzielte. Ben Looshorn folgte mit 153,1 Ringen auf dem zweiten Platz,
und Julian Freiberger belegte mit 127,1 Ringen den dritten Rang. Beim Wettbewerb
mit dem Lichtgewehr siegte Luisa Kretschmer mit 148,4 Ringen vor Franziska Dürtler
mit 139,5 Ringen und Felix Thiel mit 133,0 Ringen. Die Schützenkirwa des Zimmer-
stutzenvereins findet jährlich am ersten Juliwochenende auf dem Sportgelände des FC
Troschenreuth statt. Traditionell wird sie mit dem lauten Knallen der Böllerschützen
eröffnet.

Dieses Jahr feuerten die rund 40 Böllerer des Zimmerstutzenvereins sowie befreunde-
ter Vereine fünf verschiedene Schussfolgen und wurden mit großem Applaus der
Festgäste bedacht.

Neue Wege ging der Zimmerstutzenverein am Sonntag, an dem morgens ein Gottes-
dienst im Festzelt stattfand. Es folgte ein Frühschoppen mit „Königs-Frühstück“. Mit
der Siegerehrung der Dorfmeisterschaft klang das zweitägige Fest am Abend dann
aus.


